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Literatur.

Margot Brink (Prof. Dr.) lehrt französische Literatur- und Kulturwissenschaft an der

Europa-Universität Flensburg. Ihre Forschungsschwerpunkte umfassen frankophone

Literaturen in transnationalen und postkolonialen Kontexten, Konzepte von Gemein-

schaft, Gefühlsdiskurse seit der Frühen Neuzeit und Gender Studies.

Isabelle Leitloff (Dr.) ist Geschäftsführerin des Hochschulrats der Europa-Universität

Flensburg und persönliche Referentin des Präsidenten. Von 2020 bis 2022 war sie Ko-

ordinatorin des BMBF-Projekts »Internationalisierung der Lehrkräftebildung @home.

Interkulturelle Literatur als Modul« (OLaD).

Iulia-Karin Patrut (Prof. Dr.), geb. 1975, lehrt und forscht an der Europa-Universität

Flensburg imBereichNeuere deutsche Literaturwissenschaft imeuropäischenKontext.

Ihre Forschungsschwerpunkte sind Literatur und Interkulturalität, deutsch-jüdische

Literatur, Paul Celan sowie die literarischen Verhandlungen Europas und der »Nation«

seit 1770.
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